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N I E D E R S C H R I F T 
 

über die öffentliche 
 

Sitzung des Marktgemeinderates Offingen 
 

am 27.04.2020 von 18:00 Uhr bis 18:58 Uhr 
im Sitzungssaal der Mindelhalle Offingen 

 
Offingen, 29.04.2020 

 
Vorsitzender: 
 
Erster Bürgermeister Thomas Wörz 
 
Mitglieder: 
Zweiter Bürgermeister Herr Florian Haupeltshofer   

Dritte Bürgermeisterin Frau Maria-Luise Eberle   

Herr Georg Bader   

Herr Karsten Feil   

Frau Andrea Hascher   

Herr Karl Krupka   

Frau Claudia Lüttecken-Mayr   

Frau Ingeborg Marks   

Herr Thomas Rohrhirsch   

Herr Erich Schmucker   

Herr Manfred Schuster   

Herr Ernst Süß   

Herr Michael Süß   

Frau Katja Vielweib   

Herr Dr. Rüdiger Zischak   
 
Entschuldigt abwesend: 
Frau Monika Schweizer krank  

 
Ferner waren anwesend: 
Herr  Wolpert  Ing.-Büro Klink Consult zu TOP 3  

 
Protokollführerin: 
Baur Manuela 
 
Die Zahl der Marktgemeinderatsmitglieder einschließlich Ersten Bürgermeister beträgt: 17 
Die Marktgemeinderatsmitglieder wurden am 21.04.2020 schriftlich unter Angabe der Tagesordnung ordnungsgemäß 
geladen. 
Der Bürgermeister stellt die Beschlussfähigkeit im Sinne des Art. 47 Abs. 2 GO fest und eröffnet die Sitzung. 
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Bürger fragen 
 
Aus den Reihen der Bürgerschaft ergehen keine Wortmeldungen. 

TOP Tagesordnung öffentliche Sitzung 

 

1. Genehmigung der öffentlichen Sitzungsniederschrift vom 16.03.2020 

2. Bauanträge 

2.1 Bauvoranfrage zur Errichtung einer Rundbogenhalle in Zeltbauweise für Privatnutzung 
auf Flur-Nr. 1751, Gemarkung Offingen, Amselweg in 89362 Offingen 

3. Bebauungsplan "Kindergartenstraße-Ost" 

3.1 Aufstellungsbeschluss 

3.2 Billigungs- und Auslegungsbeschluss zur Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 
BauGB und der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 
BauGB 

4. Neufassung der Friedhofssatzung - FS - des Marktes 89362 Offingen 

5. Neufassung der Friedhofsgebührensatzung - FGS - des Marktes 89362 Offingen 

6. Satzung über Aufwendungs- und Kostenersatz für Einsätze und andere Leistungen ge-
meindlicher Feuerwehren - 2. Änderungssatzung der Satzung vom 20.03.2014 

7. Kunstausstellung; Alles Schnuttenbach! Ein Künstler kehrt zurück 

8. Sonstiges 

8.1 Sonstiges; Veranstaltungen 

8.2 Sonstiges; Hauptstraße - Unebenheit durch Aufgrabung 

8.3 Sonstiges; Einsatz Kehrmaschine 

8.4 Sonstiges; Mindelhalle - Reparatur Eingangstreppen 

8.5 Sonstiges; Amtsblatt - Corona-Notfallnummer 

8.6 Sonstiges; Fridhof Offingen - Senkung Wegbefestigung 

8.7 Sonstiges; Verabschiedung ausscheidender Marktgemeinderatsmitglieder 
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Öffentliche Sitzung 
 

1. Genehmigung der öffentlichen Sitzungsniederschrift vom 16.03.2020 

 
Sachverhalt: 
Gegen die öffentliche Sitzungsniederschrift vom 16.03.2020 werden Einwände nicht erhoben. 
 
Beschluss: 
Der Marktgemeinderat Offingen genehmigt die Niederschrift vom 16.03.2020. 
 
 

Abstimmungsergebnis: 16:0 

 
 
 

2. Bauanträge 

 
 

2.1 Bauvoranfrage zur Errichtung einer Rundbogenhalle in Zeltbauweise für Pri-
vatnutzung auf Flur-Nr. 1751, Gemarkung Offingen, Amselweg in 89362 Offingen 

 
Sachverhalt: 
Der Bauherr hat am 11.03.2020 einen Antrag auf Vorbescheid für o. g. Vorhaben vorgelegt.  
Die Rundbogenhalle wurde bereits im Zusammenhang mit einer gewerblich betriebenen Brennholz-
herstellung errichtet. Aufgrund von Nachbarbeschwerden wurde dem Bauherrn seitens des Land-
ratsamtes Günzburg mitgeteilt, dass dies aufgrund der Festsetzungen des Bebauungsplanes (allge-
meines Wohngebiet) nicht zulässig ist. 
Es soll auf nordöstlicher Seite des Grundstückes eine Rundbogenhalle mit den Maßen von 6 x 8 m 
errichtet werden. Zur Nordgrenze würde ein Abstand von 3 Metern entstehen und auf der Ostgrenze 
zur Straße ein Abstand von 5 Metern. Die Halle erreicht eine Höhe von max. 3,85 m.  
 
Beschluss: 
Der Marktgemeinderat Offingen erteilt das gemeindliche Einvernehmen nach § 36 BauGB zur Bau-
voranfrage zur Errichtung einer Rundbogenhalle in Zeltbauweise für Privatnutzung auf Flur-Nr. 1751, 
Gemarkung Offingen, Amselweg in 89362 Offingen. 
 
 

Abstimmungsergebnis: 10:6 

 
 
 

3. Bebauungsplan "Kindergartenstraße-Ost" 

 
 

3.1 Aufstellungsbeschluss 

 
Sachverhalt: 
Die Flexiimmo GmbH beabsichtigt in Offingen südlich der Kindergartenstraße die Errichtung von 4 
Mehrfamilienhäusern. Das Plangebiet befindet im bestehenden Siedlungsgebiet mit gemischten 
Bauflächen südlich der Bahnhofstraße in Ortsrandlage des Marktes Offingen. Im Westen befindet 
sich das Gewerbegebiet Riedle. Das Plangebiet umfasst das Grundstück Flur-Nr. 595, Gemarkung 
Offingen mit insgesamt ca. 0,43 ha. Aktuell ist das Grundstück mit dem ehemaligen Kindergarten-
gebäude bebaut. Dieses wird nicht mehr genutzt und wird derzeit abgerissen. 
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Durch die Neubebauung des vorliegenden Plangebietes erfolgt eine Nachverdichtung als Maß-
nahme der Innenentwicklung. Die Aufstellung des Bebauungsplanes ist für die städtebauliche Ent-
wicklung und Ordnung des Marktes Offingen erforderlich. 
 
Der Bebauungsplan trifft insbesondere folgende Festsetzungen: 

 Festsetzung eines Mischgebietes nach § 6 BauNVO sowie der erforderlichen öffentlichen 
Straßenverkehrsflächen 

 Festsetzungen zum Maß der baulichen Nutzung (Grundflächenzahl (GRZ): max. 0,6, zuläs-
sige Gebäudehöhe: 8,5 m) und überbaubaren Grundstücksflächen  

 Festsetzung eines Baufensters innerhalb dessen 4 Mehrfamilienhäuser errichtet werden 
sollen 

 Festsetzung einer öffentlichen Straßenverkehrsfläche (Bestand) 

 Hinweise zum HQ100 inkl. Wasserspiegelhöhen 

 Artenschutzrechtliche Vermeidungsmaßnahmen 
 
Aufgrund der Lage des Plangebietes wird der Bebauungsplan nach § 13a BauGB als Bebauungs-
plan der Innenentwicklung im beschleunigten Verfahren gemäß § 13a Abs. 2 BauGB aufgestellt. 
Demnach sind eine Umweltprüfung und ein naturschutzfachlicher Ausgleich nicht erforderlich. Der 
Flächennutzungsplan stellt für das Plangebiet gemischte Bauflächen dar. Der Bebauungsplan kann 
demnach aus dem Flächennutzungsplan entwickelt werden. 
 
Im Siedlungszusammenhang liegt das Plangebiet zwischen der Mindel und einem Gewässerlauf 
(Flutmulde). Dadurch ergibt sich, dass das Plangebiet im Überschwemmungsgebiet HQ100 liegt. 
Für das Bauvorhaben ist daher eine wasserrechtliche Genehmigung sowie ein Retentionsausgleich 
erforderlich. Auf Ebene des Bebauungsplanes wurde bereits ermittelt, ob durch das Bauvorhaben 
negative Auswirkungen auf Dritte ausgelöst werden. Die hydraulische Berechnung kommt zu folgen-
dem Ergebnis: Bei einer Berücksichtigung des gesamten durch Baugrenze definierten Baufensters 
als hochwasserfreier Bereich betragen die Veränderungen der Wasserspiegellagen in den unmittel-
bar angrenzenden Bereichen im Hochwasserfall +/- max. 2 cm. Zusammenfassend ist festzuhalten, 
dass infolge der Planung keine nennenswerte Abflussveränderung zu Ungunsten Dritter zu erwarten 
ist. 
 
Für die Aufstellung des Bebauungsplanes „Kindergartenstraße – Ost“, liegt ein Entwurf in der Fas-
sung vom 06.04.2020, ausgearbeitet von der Kling Consult GmbH, Krumbach vor, welcher auf der 
Sitzung von einem Mitarbeiter von Kling Consult erläutert wird. 
 
Gemäß vorliegendem Beschlussvorschlag soll nach Billigung des Entwurfes die formelle Beteiligung 
der Öffentlichkeit und der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 3 Abs. 2/§ 4 
Abs. 2 BauGB durchgeführt werden. 
 
Diskussionsverlauf: 
Herr Peter Wolpert stellte als Vertreter vom Ing.-Büro Klink Consult die vorliegende Planung vor und 
beantwortet die Fragen aus dem Gremium. 
 
Haushaltsrechtliche Auswirkungen: 
keine 
 
Beschluss: 
Der Marktgemeinderat Offingen beschließt die Aufstellung des Bebauungsplanes „Kindergarten-
straße – Ost“ für einen Bereich südlich der Kindergartenstraße (Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 
Abs. 1 BauGB). 
Der beabsichtigte räumliche Geltungsbereich ist in beiliegendem Übersichtslageplan dargestellt und 
umfasst das Grundstück Fl.-Nr. 595, Gemarkung Offingen. 
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Die Bauleitplanung ist zur bedarfsgerechten Ausweisung neuer Bauflächen erforderlich. Die Planung 
dient der städtebaulichen Entwicklung und Ordnung zur bedarfsgerechten Ausweisung von ge-
mischten Bauflächen unter Berücksichtigung der städtebaulichen, grünordnerischen, verkehrlichen 
und sonstigen umweltrelevanten Belange. 
 
 

Abstimmungsergebnis: 15:1 

 
 

3.2 Billigungs- und Auslegungsbeschluss zur Beteiligung der Öffentlichkeit nach 
§ 3 Abs. 2 BauGB und der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
nach § 4 Abs. 2 BauGB 

 
Sachverhalt: 
Der Bebauungsplan wird nach § 13a BauGB als Bebauungsplan der Innenentwicklung im beschleu-
nigten Verfahren gemäß § 13a Abs. 2 BauGB aufgestellt. Von der frühzeitigen Beteiligung der Öf-
fentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB sowie den Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange 
nach § 4 Abs. 1 BauGB wird gemäß § 13 Abs. 2 Nr. 1 BauGB abgesehen. 
Nach dem Aufstellungsbeschluss ist der Entwurf zu billigen und die formelle Beteiligung der Öffent-
lichkeit und der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 3 Abs. 2/§ 4 Abs. 2 
BauGB zu beschließen. 
 
Haushaltsrechtliche Auswirkungen: 
keine 
 
Beschluss: 
Der Marktgemeinderat billigt den Entwurf des Bebauungsplanes „Kindergartenstraße – Ost“ (Stand 
der Planunterlagen: 06.04 2020).  
Der Entwurf wird gemäß § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich ausgelegt. Die Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange werden gemäß § 4 Abs. 2 BauGB durch Kling Consult beteiligt. 
 
 

Abstimmungsergebnis: 15:1 

 
 
 

4. Neufassung der Friedhofssatzung - FS - des Marktes 89362 Offingen 

 
Sachverhalt: 
Aufgrund der neu vorgesehenen Bestattungsmöglichkeit in einer Memoriamgrabstätte sowie des 
Zeitablaufs der Stammsatzung sowie der Neukalkulation der Friedhofsgebühren ist die Neufassung 
der Friedhofssatzung – FS – für die gemeindlichen Friedhöfe veranlasst. 
 
Das Gremium stellt fest, dass in den Regelungen folgende diskutierte Vorgaben enthalten sind:  
 

 § 10 Abs. 3 S. 3:   
Es wird weiterhin die Zuführung von vier Urnen in ein Erdgrab zugelassen. In den Memo-
riamgrabstätten werden pro Viertel drei Urnen zugelassen. 

 § 13:  
Es gilt weiterhin die Verlängerung des Nutzungsrechts bei Erdgräbern mit 10, bei Urnengrä-
bern mit 5 Jahren. 
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 § 16 Abs. 6:  
Vor den Urnengrabfächern dürfen lediglich unmittelbar nach der Beisetzung Blumenschalen 
und Blumenbukettes abgelegt werden. Diese sind spätestens am 30. Tag nach der Beiset-
zung zu entfernen.  

 § 17a: 
Grabsteine dürfen nur aufgestellt werden, wenn sie ohne jegliche Formen von Kinderarbeit 
hergestellt worden sind.  

 § 18: 
Grabmale dürfen die Breite des Grabes sowie die Höhe von 1,2 m, bei Urnengrabstätten 
die Höhe von 0,5 m und bei Memoriamgrabstätten 1,75 m nicht überschreiten. 

 § 25: 
Die Ruhefrist der Aschenreste beträgt weiterhin wie bisher 10 Jahre. 

 
Beschluss: 
Der Marktgemeinderat Offingen beschließt die, als Anlage I dem Sitzungsprotokoll beigefügte Fried-
hofssatzung – FS – mit dem Inkrafttreten zum 01. Juli 2020. 
 
 

Abstimmungsergebnis: 16:0 

 
 
 

5. Neufassung der Friedhofsgebührensatzung - FGS - des Marktes 89362 Offingen 

 
Sachverhalt: 
Aufgrund des Ablaufs des Kalkulationszeitraumes wurde das Büro Heyder und Partner vom Haupt-
und Finanzausschuss des Markts Offingen mit Sitzung am 10.01.2019 mit der Neukalkulation der 
Friedhofsgebühren unter Berücksichtigung der neuen Bestattungsform der Memoriamgrabstätten 
beauftragt.  
 
Die Prüfung der Berechnungsgrundlagen erfolgte durch die beteiligten Stellen Frau Reichart, Büro 
Heyder und Partner, Ersten Bürgermeister Wörz, Leitung Hauptamt, Frau Fischer und Leitung Käm-
merei, Herr Zeh,  am 21.01.2020.  
Abschließend wurde am 02.03.2020 die endgültige Neukalkulation vorgelegt.    
 
Diskussionsverlauf: 
Der Vorsitzende erläutert anhand einer Gegenüberstellung der bisher und künftig geltenden Ge-
bühren das Ergebnis der Gebührenkalkulation und beantwortet die Fragen aus dem Gremium. 
 
Beschluss: 
Der Marktgemeinderat Offingen beschließt die als Anlage II dem Sitzungsprotokoll beigefügte Fried-
hofsgebührensatzung – FGS – mit dem Inkrafttreten zum 01. Juli 2020.  
 
 

Abstimmungsergebnis: 16:0 
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6. Satzung über Aufwendungs- und Kostenersatz für Einsätze und andere Leis-
tungen gemeindlicher Feuerwehren - 2. Änderungssatzung der Satzung vom 
20.03.2014 

 
Besonderheiten zu diesem TOP: 
Der Vorsitzende weist darauf hin, dass das Datum zum Inkrafttreten der Satzung auf den 01.06.2020 
geändert wurde. Der 01.05.2020 war nicht haltbar, da eine Veröffentlichung vor dem 01.05.2020 
nicht mehr möglich war. 
 
Sachverhalt: 
Der Markt Offingen hat in 2019 ein neues Einsatzfahrzeug, einen Versorgungs-Lkw mit Kran in 
Dienst gestellt.  
 
Für das Fahrzeug musste daher der Kostenersatz für Streckenkosten und Ausrückestunden neu 
kalkuliert werden. 
 
Die Kämmerei hat diese Kalkulationen zwischenzeitlich vorgenommen. 
 
Die neuen Sätze betragen: 
 
6,94 € Streckenkosten je angefangenem km und 132,65 € je Ausrückestunde. 
 
Zudem wurden die Personalkostenersätze an die neuen Vorgaben der Verordnung zur Ausführung 
des Bayr. Feuerwehrgesetzes (AVBAyFwG) angepasst. 
 
Diskussionsverlauf: 
Der Vorsitzende erläutert den Sachverhalt und beantwortet die Fragen aus dem Gremium. Dabei 
verweist er auf das zum 01.06.2020 geänderte Datum zum Inkrafttreten.  
 
Haushaltsrechtliche Auswirkungen: 
keine 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat des Marktes Offingen beschließt die als Anlage III dem Sitzungsprotokoll beige-
fügte 2. Änderungssatzung zur Anlage zur Satzung über Aufwendungs- und Kostenersatz für Eins-
ätze und andere Leistungen gemeindlicher Feuerwehren des Marktes Offingen in der Fassung vom 
20.03.2014. 
 
 

Abstimmungsergebnis: 16:0 

 
 
 

7. Kunstausstellung; Alles Schnuttenbach! Ein Künstler kehrt zurück 

 
Sachverhalt: 
Der Vorsitzende informiert darüber, dass am 17.02.2020 die Ausstellung „Alles Schnuttenbach! Ein 
Künstler kehrt zurück“ in der Heubodenbühne eröffnet wurde und an den darauf folgenden vier Sonn-
tagen geöffnet hatte. Insgesamt wurde die Ausstellung an den vier geöffneten Sonntagen von 231 
Besuchern besucht. Ausgestellt waren 81 Werke des Malers Hans Müller-Schnuttenbach mit einem 
Wert in Höhe von ca. 240.000 €. Davon stammten 20 aus dem Familienbesitz der Familie Offer-
mann, 10 aus dem Familienbesitz Dr. Schuester, sechs aus dem Besitz des Marktes Offingen und 
45 von der Städtischen Galerie Rosenheim. 
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Die Kosten für die Ausstellung betragen insgesamt 2.236,01 €. Diese setzen sich wie folgt zusam-
men: 
 
Versicherung:        563,11 € 
Transport:         271,60 € 
Aufbau:     1.108,85 € 
Imbiss Eröffnung:        127,95 € 
Getränke Eröffnung:       164,50 € 
 
Durch den Verkauf der restlichen Hans Müller-Schnuttenbach Bücher konnten 120,00 € eingenom-
men werden. 
 
Im Rahmen der 700-Jahrfeier Schnuttenbachs wurden ebenfalls Bilder des Malers Hans Müller-
Schnuttenbach ausgestellt. Die Bewachung der Bilder durch ein Sicherheitsunternehmen kostete 
damals 3.322,00 DM. Durch die ehrenamtliche Betreuung der Ausstellung durch die Mitglieder des 
Heubodenbühne Schnuttenbach e.V. konnte auf eine Bewachung dieses Mal verzichtet werden. Der 
Vorsitzende empfiehlt, dieses Engagement in Form eines Sonderzuschusses in Höhe von 1.000 € 
zu honorieren. Insgesamt wurden 52 ehrenamtliche Stunden geleistet und die Räumlichkeiten der 
Heubodenbühne inkl. Strom- und Heizkosten, kostenlos zur Verfügung gestellt. 
 
Haushaltsrechtliche Auswirkungen: 
Ja. 
 
Beschluss: 
Der Marktgemeinderat Offingen beschließt, einen Sonderzuschuss in Höhe von 1.000 € dem Verein 
Heubodenbühne Schnuttenbach e.V. für die ehrenamtliche Betreuung der Ausstellung und die kos-
tenlose Überlassung der Räumlichkeiten zu gewähren. 
 
 

Abstimmungsergebnis: 16:0 

 
 
 

8. Sonstiges 

 
 

8.1 Sonstiges; Veranstaltungen 

 
Sachverhalt: 
Der Vorsitzende informiert das Gremium, dass auf Grund der Corona-Pandemie folgende Veran-
staltungen abgesagt werden mussten: 
 
Flurreinigung    05.04.2020 
Gemeinderatssitzung   06.04.2020 
BWF-Betriebsbesichtigung  27.04.2020 
Maibaumstellen Offingen  29.04.2020 
Maibaumstellen Schnuttenbach 30.04.2020 
Jahrgangstreffen   14.06.2020 
Inselfest    04./05.07.2020 
 
Ebenfalls ergeht die Information, dass die konstituierende Sitzung des Marktgemeinderates Offingen 
am 04.05.2020 in der Mindelhalle Offingen stattfinden wird. 
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8.2 Sonstiges; Hauptstraße - Unebenheit durch Aufgrabung 

 
Sachverhalt: 
Aus der Mitte des Gremiums ergeht der Hinweis, dass sich das Provisorium, mit welchem die Auf-
grabung auf Höhe Hauptstraße 1 geschlossen wurde, gesenkt hat und durch diese Unebenheit eine 
Gefahrenstelle für Zweiräder entstanden sei. Der Vorsitzende sichert zu, dass auf diese Unebenheit 
mit einem entsprechenden, vorübergehenden Verkehrszeichen hingewiesen wird.  
 
 

8.3 Sonstiges; Einsatz Kehrmaschine 

 
Sachverhalt: 
Aus der Mitte des Gremiums ergeht die Nachfrage, ob der diesjährige Einsatz der Kehrmaschine 
abgeschlossen sei, da in der Engen Gasse nicht gekehrt wurde. Der Vorsitzende sichert die Prüfung 
und Erledigung zu. 
 
 

8.4 Sonstiges; Mindelhalle - Reparatur Eingangstreppen 

 
Sachverhalt: 
Aus der Mitte des Gremiums ergeht die Bitte, Angebote zur Reparatur der Eingangstreppen der 
Mindelhalle einzuholen, da an diesen der Waschbetonbelag stark ausgebrochen ist. Der Vorsitzende 
sichert die Erledigung zu. 
 
 

8.5 Sonstiges; Amtsblatt - Corona-Notfallnummer 

 
Sachverhalt: 
Aus der Mitte des Gremiums ergeht der Vorschlag, eine Corona-Notfallnummer im Amtsblatt zu 
veröffentlichen. Der Vorsitzende sichert die Prüfung zu. 
 
 

8.6 Sonstiges; Friedhof Offingen - Senkung Wegbefestigung 

 
Sachverhalt: 
Aus der Mitte des Gremiums ergeht der Hinweis, dass sich die Einfassung des gepflasterten Haupt-
weges zwischen Leichenhaus und Eingang Pfarrer-Portenlänger-Platz teilweise gesenkt hat. Der 
Vorsitzende sichert die Reparatur zu. 
 
 

8.7 Sonstiges; Verabschiedung ausscheidender Marktgemeinderatsmitglieder 

 
Sachverhalt: 
Der Vorsitzende verabschiedet aufgrund des nahen Endes der Wahlperiode 2014 – 2020 die folgen-
den Marktgemeinderatsmitglieder und bedankt sich unter Verweis auf die geleistete ehrenamtliche 
Arbeit und die zahlreich realisierten Projekte für die gute und harmonische Zusammenarbeit: 
 
Andrea Hascher, Marktgemeinderätin seit 2014 
Claudia Lüttecken-Mayr, Marktgemeinderätin seit 2008 
Inge Marks, Marktgemeinderätin seit 2008 
Manfred Schuster, Marktgemeinderat seit 2008 
Ernst Süß, Marktgemeinderat seit 1996 
Erich Schmucker, Marktgemeinderat seit 1983 
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Der Vorsitzende bedauert dabei den der Corona-Pandemie geschuldeten, unpersönlichen Verab-
schiedungsrahmen. Den ausscheidenden Marktgemeinderatsmitgliedern werden eine Urkunde und 
ein kleines Präsent ausgehändigt. 
 
 
 
 
 
 
Vorsitzender:  Protokollführerin: 

 
 
 

 
Thomas Wörz 
Erster Bürgermeister 

 Baur Manuela 
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